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Erläuterungen

Rechtsgrundlagen:

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde Wusterhausen/Dosse für die Haushaltsjahre 2024 und 2025

Sachverhalt, Begründung:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wusterhausen/Dosse hat  mit  dem Doppelhaushalt  für  die  Haushaltsjahre
2024  und  2025  auch  einen  sogenannten  Bürgerhaushalt  für  diese  Jahre  beschlossen.  Für  jedes  dieser  beiden
Haushaltsjahre stehen Mittel i. H. v. 30.000,00 €, also insgesamt 60.000,00 € zur Verfügung.

Die Bürger waren aufgerufen bis zum 31.05.2024 Vorschläge bei der Gemeinde Wusterhausen/Dosse einzureichen.
Hierfür  wurde  am  04.03.2024  auf  der  Homepage  der  Gemeinde  Wusterhausen/Dosse,  www.wusterhausen.de,
folgender Text veröffentlicht:

„Sehr geehrte Bürger der Gemeinde Wusterhausen/Dosse,

die Gemeindevertreter der Gemeinde Wusterhausen/Dosse haben mit der Haushaltssatzung 2024/2025 auch die 
Einrichtung eines Bürgerhaushaltes beschlossen. Für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 stehen jeweils Mittel in Höhe
von 30.000,00 € zur Verfügung. Alle Einwohner der Gemeinde Wusterhausen/Dosse (Stadt und Ortsteile) sind 
aufgerufen sich an der Einreichung von Vorschlägen zu beteiligen. Aufgerufen sind auch Kinder und Jugendliche, 
welche das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, gemeinsam mit einem Erziehungsberechtigten Vorschläge zu 
unterbreiten. Die eingegangen Vorschläge werden auf Plausibilität und Umsetzbarkeit geprüft und dann der 
Gemeindevertretersitzung, in der Sitzung am 25.06.2024, zur Abstimmung vorgelegt. Es wird eine Mitteilung der 
Umsetzung in den Haushaltsjahren 2024 und 2025 erfolgen. Sollte Maßnahmen im Haushaltsjahr 2024 nicht 
umgesetzt bzw. abgeschlossen werden können, so werden wir die Mittel in das folgende Haushaltsjahr 2025 
übertragen. Ziel ist es auf alle Fälle, die für Sie zur Verfügung gestellten Mittel für Ihre Ideen auszuschöpfen.

Nutzen Sie Ihre Chance gemeinsam mit uns die Gemeinde Wusterhausen/Dosse zu gestalten!“

Bis zum 31.05.2024 gingen bei der Gemeinde Wusterhausen/Dosse insgesamt 22 Vorschläge von Bürgern ein. Die
Vorschläge verteilen sich auf folgende Themengebiete: „Spielplätze, Sportanlagen, Sitz- und Rastmöglichkeiten“ (11) /
„Straßen,  Wege,  Plätze  und  Verkehrslenkungsanlagen“  (3)  /  „Heimatpflege,  Dorfgemeinschaftshäuser  und
kommunale Liegenschaften“ (6) / Kultur, Museum“ (2). Die eingereichten Vorschläge übersteigen die zur Verfügung
stehenden Mittel jedoch bei Weitem. Leider konnte der geplante Zeitplan aufgrund personeller Ressourcen (sowohl im
Amt für Finanzen als auch im Amt für Gemeindeentwicklung und Bauen) bisher noch nicht umgesetzt werden, so dass
eine Prüfung von Plausibilität und Umsetzbarkeit noch nicht stattgefunden hat.

Ziel ist es, dass Sie im ersten Sitzungsturnus des Haushaltsjahres 2025 entscheiden, welche Maßnahmen mit den
Mitteln des Bürgerhaushaltes umgesetzt werden sollen. Hausintern herrscht weitestgehend die Meinung, dass man
mit den Mitteln so viele kleinteilige Maßnahmen wie möglich umsetzen sollte.

 

http://www.wusterhausen.de/


Die  in  der  Anlage  befindliche  Liste  beinhaltet  alle  Vorschläge  und  eine  Empfehlung,  welche  Maßnahmen
umgesetzt werden sollen. Nimmt man die Maßnahmen heraus, welche nicht in das Konzept Bürgerhaushalt
passen (Bau von Fahrradwegen), die schon in den vergangenen Jahren nicht befürwortet wurden (Bau von
Toiletten  an  der  Liegewiese  in  Bantikow,  Stromanschlüsse  im  öffentlichen  Bereich)  und  Dopplungen  von
Vorschlägen (Spielgeräte bzw. Spielplätze),  dann könnten weitestgehend alle eingereichten Vorschläge aus
finanzieller  Sicht  bedient  werden.  Sollten die Gemeindevertreter  dem Vorschlag entsprechend folgen,  dann
könnte  sich  das  Amt  für  Gemeindeentwicklung  und  Bauen  an  die  Umsetzung  (vorausgesetzt  örtliche,
technische und rechtliche Voraussetzungen können erfüllt werden) machen.

Die  Beschlussvorlage  würde  dann  am  21.01.2025  im  Ausschuss  für  Gemeindeentwicklung,  Bauen  und
Ordnung,  am 28.01.2025 im Ausschuss für Soziales,  Kultur  und Tourismus,  am 18.02.2025 im Haupt-  und
Finanzausschuss und am 04.03.2025 in der Gemeindevertretung entsprechend behandelt.

Finanzielle Auswirkungen:

 nein                               ja, siehe weitere Ausführungen

Aufwand/Auszahlung bzw. Ertrag/Einzahlung der Maßnahme:

Übrige weitere sonstige Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit - Bürgerhaushalt

Ist die Maßnahme im Haushaltsplan 2024 und 2025 veranschlagt?

 ja                Sachkonto: 54990.40210               Produkt: 11.1.500            Ansatz (in €): je 30.000

 nein

Ist der Ansatz ausreichend bzw. werden die geplanten Erträge/Einzahlungen erreicht?

 ja – da Begrenzung auf die vorhandenen Mittel

 nein

 zu erwartende/r Minderertrag/-einzahlung (in €):

Ist eine über-/außerplanmäßige Entscheidung erforderlich? 

 nein

 ja                Sachkonto:                Produkt:             Betrag (in €): 

Gibt es (jährliche) Folgekosten?

 nein                               ja, Betrag (in €): für die Unterhaltung und Bewirtschaftung der Vorschläge

Gibt es eine Gegenfinanzierung (Zuweisungen/Zuschüsse)?

 nein

 ja                Sachkonto:                Produkt:             Ansatz (in €):

Ist die Gegenfinanzierung dauerhaft?                  nein                      ja

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen (falls notwendig):

Aufgrund personeller Engpässe sowohl im Amt für Finanzen als auch im Amt für Gemeindeentwicklung und Bauen konnten
die Maßnahmen und Mittel für das Haushaltsjahr 2024 noch nicht umgesetzt bzw. verausgabt werden. Die Mittel aus 2024
sollen zusätzlich im Jahr 2025 zur Verfügung stehen.

Anlagen:

- 22 eingereichte Vorschläge (nicht-öffentlich)
- Übersicht Vorschläge anonymisiert (öffentlich)


